
 

 

 

 

Einrichtung schulischer eMailadressen für Eltern 

- Nutzungsordnung und Einwilligung - 

Mit der Vergabe schulischer Emailadressen an die Eltern verfolgt die Schulgemeinschaft des 

Gymnasium Steglitz das Ziel, die schulische Kommunikation zu vereinfachen und eine sichere 

Nutzung bestimmter Aspekte der schuleigenen Cloud auch für Eltern zu gewährleisten. 

Wir bitten daher um Ihre Einwilligung in die Einrichtung einer solchen Emailadresse.  

Voraussetzung für einen erfolgreichen Einsatz dieser Emailadressen ist ein verantwortungsbewusster 

Umgang aller an Schule Beteiligten mit diesem Medium. Daher bitten wir Sie die folgende 

Nutzungsordnung zur Kenntnis zu nehmen:  

1. Die Schule stellt den Eltern jeder/s Schülers/in über den Internetanbieter IONOS 

(https://www.ionos.de/terms-gtc/terms-privacy) eine Emailadresse nach dem Schema 

eltern.vorname.nachname@mail.gymnasiumsteglitz.de zur Verfügung. Mit dem Anbieter ist 

ein Vertrag zur Auftragsverarbeitung gemäß DGSVO über die Datenverarbeitung 

geschlossen worden. Diese Mailadresse wird zeitnah gelöscht, wenn ein/e Schüler/in nicht 

mehr Mitglied der Schulgemeinschaft ist. 

2. Die schulischen Emailadressen dürfen ausschließlich für schulische Zwecke (z. B. 

innerschulische Kommunikation oder Nutzung der schulinternen Cloud) verwendet werden.  

3. Die Eltern erhalten die Zugangsdaten durch die Schule. Sie sind verpflichtet, das Passwort 

sofort entsprechend der Regeln für ein sicheres Passwort zu ändern (mindestens 8 Zeichen, 

Groß- und Kleinbuchstaben, Sonderzeichen, Zahlen) und ihre jeweiligen Passwörter 

bestmöglich zu schützen und nicht an Dritte weiterzugeben.  

4. Die Schule stellt lediglich die Mail-Adresse zur Verfügung. Die Verantwortung für das 

Einrichten und Versenden von Emails liegt bei den Eltern selbst. Bitte stellen Sie sicher, dass 

das Gerät, über das die Mails abgerufen werden, über ein aktuelles Betriebssystem und einen 

Virenschutz verfügen. 

Die Schule gibt keine Garantie für die Erreichbarkeit oder die Sicherung der Daten. 

Es ist möglich, dass über die eingerichteten schulischen Mail-Adressen auch Spam oder 

Viren versendet werden. Für mögliche Schäden am privaten Gerät kann die Schule keine 

Haftung übernehmen. Bitte gehen Sie sorgsam mit ankommenden Mails um. 

5. Im Rahmen der schulischen Kommunikation ist jede/r Teilnehmer/in verpflichtet, sich 

sowohl gegenüber seiner/m direkten Ansprechpartner/in als auch gegenüber Dritten 

respektvoll zu verhalten, sich rücksichtsvoll zu zeigen, Probleme konstruktiv anzusprechen 

und grundsätzlich eine wertschätzende Kommunikation zu pflegen. Die „10 Regeln für ein 

faires Miteinander“ sind auch in der Mailkommunikation zu berücksichtigen.  

Zudem sollten Sie folgende Grundsätze beachten:  



 

 

 

 

Versenden Sie keine sensiblen Daten (wie Informationen zur Gesundheit, zur Religion oder 

dem Leistungsstand). 

Fassen Sie sich kurz. 

Suchen Sie bei Problemen das persönliche Gespräch. 

Wir weisen darauf hin, dass die Email-Korrespondenz von der Schule ausgedruckt und zu 

den Schülerakten genommen wird, falls dies erforderlich ist. 

6. Die Eltern sind gebeten, regelmäßig mit ihren Kindern die Bedeutung eines respektvollen und 

achtsamen Miteinanders insbesondere auch in Bezug auf die Mailkommunikation, zu 

thematisieren. 

7. Sofern Eltern Kenntnis davon erhalten, dass ein Mitglied der Schulgemeinschaft respektlos, 

diskriminierend oder verletzend behandelt wird, sind sie verpflichtet, eine Lehrkraft der 

Schule und/oder die Schulleitung darüber zu informieren.  

8. Verstöße gegen diese Nutzerordnung können schulrechtliche, zivil- oder strafrechtliche 

Maßnahmen zur Folge haben. Die Schule ist im Verdachtsfall berechtigt, den Account zu 

sperren bzw. zu löschen.  

 

 

 

 

Von den Regelungen der Emailnutzung habe ich Kenntnis genommen. 

O Ich bin und erkläre mich einverstanden, dass durch die Schule wie oben beschrieben eine 

Elternmail-Adresse für mein/unser Kind angelegt wird. 

O Ich bin nicht damit einverstanden, dass die Schule eine Mail-Adresse wie beschrieben 

anlegt. 

 

Diese Einwilligung kann jederzeit für die Zukunft gegenüber der Schulleitung widerrufen 

werden. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf entstehen keine Nachteile. Bitte sprechen 

Sie in diesem Fall mit uns, um alternative Kommunikationswege zu besprechen. 

 

Name des Kindes in Klarschrift:       Kl.    

 

Berlin, den         

 

Unterschrift:        

 

        


